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Dieses Dokument gibt einen Überblick über das Verfahren zur Einreichung eines Antrags auf Teilnahme und zur 
Einreichung eines Antrags auf Staatsbeihilfe innerhalb des ESF-Weiterbildungskatalogs der beruflichen 
Weiterbildung1.  
 
 
 

1. Zugang zum ESF-Kurskatalog für die berufliche Weiterbildung 
 
 
Der Zugang zum ESF-Kurskatalog für die berufliche Weiterbildung erfolgt über ein dafür vorgesehenes Portal über die 
institutionelle Webseite des Europäischen Sozialfonds der Provinz Bozen http://www.provinz.bz.it/europa/esf/: 
 

 
 
oder direkt über den folgenden Link https://fse-esf.civis.bz.it/catalogo: 
 

 
 

 
1 gemäß Artikel 9.1.4 des Aufrufs „Steigerung der Kompetenzen der Arbeitskräfte durch berufliche Weiterbildung - Jahr 2021/2022 – 
Rahmenprojekte”, genehmigt mit Dekret der Abteilungsdirektorin Nr. 12808/2021 und nachfolgende Änderungen bzw. Anpassungen. Nähere 
Angaben finden Sie im Aufruf und dem darin genannten Regelwerk.  
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Das Portal ermöglicht eine Suche nach: 

- Kurstitel 
- Berufsbereich (z.B. Bauwesen, Druck und Veröffentlichung, persönliche Dienstleistungen usw.) 
- Anbieter 
- Freitextsuche. 

 
Wenn Sie den Projektkodex des Rahmenprojekts, das die Kurse enthält, für die Sie sich interessieren, bereits kennen, 
können Sie diesen Projektkodex in das freie Textfeld eingeben.  
 
Außerdem können Sie über die Schaltfläche „Siehe alle Kurse“ all jene Kurse sehen, für die die Möglichkeit zur 
Einschreibung noch offen ist.  
 

 

 
 
Mithilfe der Schaltfläche „Detail” werden alle relevanten Informationen für den gewählten Kurs angezeigt.  
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Mithilfe der Schaltfläche „Rahmenprojekt-Kurse” scheinen alle Kurse auf, die im jeweiligen Rahmenprojekt enthalten 
sind.  
 
Mithilfe der Schaltfläche „Antrag auf Informationen“ lässt sich ein Formular öffnen, über das ein Unternehmen eine 
Anfrage auf Informationen an das Unternehmen, welches den Kurs anbietet (im Folgenden auch als 
Weiterbildungseinrichtung bezeichnet), richten und das Interesses an einer Kursteilnahme bekunden kann.  
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Mithilfe der Schaltfläche „senden“ wird der Antrag auf Teilnahme sowohl an die Weiterbildungseinrichtung, welche 
den Kurs anbietet, als auch an fse-catalogo@provincia.bz.it zur Kenntnisnahme versendet.  
 
Auf diese Weise kann die Weiterbildungseinrichtung mit dem antragstellenden Unternehmen in Kontakt treten, um 
weitere Informationen zum Kurs zu geben, und um gegebenenfalls den Antrag auf Staatsbeihilfe und den Antrag auf 
Teilnahme am Projekt über das Informationssystem CoheMon ESF, im Bereich Verwaltung, zu bearbeiten.  
 
 
 

  



 
 

7 

2. Einreichung eines Antrags auf Staatsbeihilfe / auf Teilnahme am Projekt 
 
 
Die Einreichung eines Antrags auf Staatsbeihilfe und auf Teilnahme am Projekt erfolgt über die entsprechende 
Funktion in dem für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich des Informationssystems CoheMon ESF: 
 

 
 

 
 
Der Antrag auf Teilnahme wird von der Weiterbildungsrichtung im Auftrag von dem antragstellenden und 
teilnehmenden Unternehmen an das ESF-Amt versendet.  
 
Die Erstellung eines Antrags auf Staatsbeihilfe / auf Teilnahme am Projekt erfolgt über die nachfolgend genannten 
Schritte, die alle notwendig sind und aufeinanderfolgend durchgeführt werden müssen:  

1. Erstellung eines Moduls  
2. Erstellung eines Kursfolge  
3. Eintragung des Unternehmens im Projekt  
4. Erstellung und Übermittlung des Antrags auf Staatsbeihilfe / auf Teilnahme. 

 
 
2.1 Erstellung eines Moduls  
 
Die Erstellung eines Moduls erfolgt in dem für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich 
„Datenmanagement/Module“ des Informationssystems CoheMon ESF: 
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Das System schlägt die Liste der für das Rahmenprojekt genehmigten Kurse vor: Jedes Modul muss unbedingt einem 
dieser Kurse zugeordnet werden.  
Der Titel des Moduls sollte vorzugsweise einen Verweis zum Kurs enthalten:  
 

 
 
Es ist nicht möglich, mehr als eine Gruppe pro Modul vorzusehen.  
Falls ein genehmigter Kurs mehr als eine Gruppe umfasst, muss für jede Gruppe ein Modul und ein Kursfolge erstellt 
werden. 
 
Das Informationssystem CoheMon zeigt eine Übersicht der erstellten Module: 

 
 
Ein erstelltes Modul kann nur gelöscht werden, solange es noch keiner Kursfolge zugeordnet wurde. 
 
Bei Bedarf kann die Liste aller für das Rahmenprojekt genehmigten Kurse im Bereich „Katalog/Liste der Kurse“ 
eingesehen werden: 



 
 

9 

 

 
 
Ein Modul kann nicht mehr gelöscht werden,  

- falls es Teil einer bereits durchgeführten Unterrichtseinheit ist 
- falls es mit einem Antrag auf Staatsbeihilfe/ auf Teilnahme verbunden ist.  

 
 
2.2 Erstellung einer Kursfolge mit dazugehörigem Modul 
 
Die Erstellung einer Kursfolge erfolgt in dem für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich 
„Datenmanagement/Kursfolgen“ des Informationssystems CoheMon ESF: 
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Die angegebene Anzahl der Teilnehmer  
- muss mindestens gleich groß sein wie die für den Kurs genehmigte Mindestanzahl der Teilnehmer pro Gruppe 

(der Kurs wird in Folge dieser Kursfolge zugeordnet werden) 
- darf nicht größer sein als die für den Kurs genehmigte Höchstanzahl der Teilnehmer pro Gruppe (der Kurs wird in 

Folge dieser Kursfolge zugeordnet werden). 
Des Weiteren ist zu beachten, dass das System es nicht zulässt, wenn eine höhere Anzahl an Teilnehmern einer 
Kursfolge zugeordnet wird als bei der Erstellung angegeben wurde.  
Stattdessen kann für eine Kursfolge 
- mit einer kleineren Anzahl von Teilnehmern pro Gruppe als die für den Kurs genehmigte Höchstanzahl (der Kurs 

wird in Folge dieser Kursfolge zugeordnet werden) 
- mit einer gleich großen oder größeren Anzahl von Teilnehmern pro Gruppe als die für den Kurs genehmigte 

Mindestanzahl (der Kurs wird in Folge dieser Kursfolge zugeordnet werden) 
eine Unterrichtseinheit im Kalender eingegeben und die Bildungstätigkeiten können begonnen werden.  
 
Zur näheren Erläuterung: Zur Kursfolge 6, siehe Bildausschnitt oben, soll das Modul 4 zugeordnet werden. Das Modul 
4 wurde laut vorherigem Kapitel 2.1 erstellt und dem genehmigten Kurs 4 zugewiesen. Für den Kurs 4 wurden folgende 
Daten genehmigt:  

 
Demnach kann für das Modul 4 eine Unterrichtseinheit im Kalender erstellt werden, falls der Kursfolge 6 (die das 
Modul 4 enthalten soll) mindestens 6 und nicht mehr als 10 Teilnehmer zugewiesen werden.  
 
Eine Kursfolge kann nicht mehr gelöscht werden,  

- falls ein Modul oder mehrere Module, die dieser Kursfolge zugeordnet wurde/wurden, Teil einer bereits 
durchgeführten Unterrichtseinheit ist/sind 

- falls diese mit einem Antrag auf Staatsbeihilfe/ auf Teilnahme verbunden ist.  
 
Die Zuweisung eines Moduls zu einer Kursfolge erfolgt über die Aktions-Schaltfläche, die sich neben jeder erstellten 
Kursfolge befindet: 
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Das System schlägt alle vorher erstellten und im Bereich „Datenmanagement/Module“ vorhandenen Module vor: 
 

 
 
Ein Modul kann nur aus einer Kursfolge entfernt werden, wenn für dieses Modul noch keine Kalendereinheiten erstellt 
wurden. 
 
 
 
2.3 Eintragung eines Unternehmens im Projekt 
 
Die Eintragung eines Unternehmens im Projekt erfolgt im Bereich „Datenmanagement/Unternehmen“ des 
Informationssystems CoheMon ESF: 
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Mithilfe der Schaltfläche „+Unternehmen” öffnet das System eine Maske zur Eingabe der Daten des Unternehmens, 
das an dem Projekt teilnehmen und eine Staatsbeihilfe beantragen möchte.   
Nachdem alle erforderlichen Daten eingegeben wurden, erzeugt das System eine Unternehmens-ID mit folgender 
Struktur: „Projektkodex Mehrwertsteuernummer Unternehmen“, z.B. 30767_00390090215. 
 
 
2.4 Erstellung und Übermittlung eines Antrags auf Staatsbeihilfe / auf Teilnahme am Projekt 
 
Nach Ausführung der in den Kapiteln 2.1-2.3 beschriebenen Schritte, kann für die vorher eingetragenen Unternehmen 
der Antrag auf Staatsbeihilfe und auf Teilnahme am Projekt erstellt und übermittelt werden.  
Dies erfolgt über im Bereich „Katalog / Beihilfeanträge“: 
 

 
 

 
 
Mithilfe der Schaltfläche „+Antrag auf Beihilfe” schlägt das System die gemäß Kapitel 2.3 vorher eingegebenen 
Unternehmen vor, welche einen Antrag auf Staatsbeihilfe stellen möchten. 
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Wie aus dem oberen Bildausschnitt hervorgeht, ist es notwendig, folgende Informationen anzugeben: 

- Für welches Modul/welche Module  
- Für wie viele Personen 

stellt das Unternehmen den Antrag. 
Die Daten zum geplanten Beginn und Ende der Bildungstätigkeiten sind unverbindlich.  
Jedoch muss das Datum zum geplanten Beginn der Bildungstätigkeiten zeitlich nach dem Datum der Einreichung des 
Antrags auf Staatsbeihilfe / auf Teilnahme am Projekt liegen.  
 
Das System berechnet automatisch auf Grundlage des Aufrufs die Höhe der beantragten Staatsbeihilfe. 
Ist der Antrag registriert, erscheint in der Detailansicht der Status „in Bearbeitung”:  
 

 
 
Anschließend muss der Antrag in der Detailansicht bestätigt werden:  
 

 
 
Nach Bestätigung des Antrags kann dieser mithilfe der Schaltfläche „drucken“ heruntergeladen werden. Der 
gesetzliche Vertreter des Unternehmens, das den Antrag auf Staatsbeihilfe /auf Teilnahme am Projekt stellt, muss den 
Antrag (digital oder per Hand zusammen mit einer Ausweiskopie) unterschreiben. Nach Bestätigung kann der Antrag 
nicht mehr abgeändert werden.  
 
Der unterschriebene – und gegebenenfalls mit einer Stempelmarke versehene – Antrag muss in der Folge mithilfe der 
Schaltfläche „Upload“ ins Informationssystem CoheMon hochgeladen und übermittelt werden:  
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Der Antrag kann bis zu seiner Übermittlung gelöscht werden.  
 
Die Übermittlung des Antrags läuft ausschließlich mittels Informationssystem CoheMon ab und muss zwingend durch 
den gesetzlichen Vertreter der Weiterbildungseinrichtung erfolgen: 
 

 
 
Der Status des Antrags wechselt nach der Übermittlung in „gesendet“: 

 
und das System zeigt das Eingangsprotokoll des ESF-Amts an. 
 
Im Allgemeinen erscheinen die Status eines Antrags auf Staatsbeihilfe in der entsprechenden Spalte „Status“. 

 
Es gibt folgende Status:  

- In Bearbeitung 
- Gesendet 
- Laufende Untersuchung (bedeutet, dass das ESF-Amt den Antrag auf Staatsbeihilfe übernommen hat) 
- Genehmigt 
- Abgelehnt 
- Gewährt (bedeutet, dass das ESF-Amt dem antragstellenden Unternehmen ein Schreiben über die Gewährung 

der beantragten Staatsbeihilfe übermittelt hat: In diesem Fall werden das Protokoll des Schreibens, der COR 
der Eintragung der Beihilfe im Registro Nazionale degli aiuti di Stato sowie der eingetragene Betrag angezeigt.) 

 
Wie im entsprechenden Aufruf vorgesehen, können das antragstellende Unternehmen und die 
Weiterbildungseinrichtung nach Übermittlung des Antrags auf Staatsbeihilfe – auch ohne Genehmigung und 
Gewährung – mit der Einschreibung der Teilnehmer und dem Beginn der Bildungstätigkeiten für den/die beantragten 
Kurs/Kurse fortfahren. Dieser Beginn erfolgt eindeutig auf eigenes Risiko, da der Antrag abgelehnt und die Beihilfe 
nicht gewährt werden könnte.   
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3. Beitritt und Einschreibung der Teilnehmer  
 
 
3.1 Beitritt der Teilnehmer  
 
Der Beitritt der Teilnehmer besteht aus der Eingabe aller, auch für das Monitoring der Projekttätigkeiten notwendigen, 
persönlichen und sensiblen Daten in das Informationssystem CoheMon ESF. 
 
Der Beitritt erfolgt durch Ausfüllen des entsprechenden Formulars auf der Seite des jeweiligen Projekts, welches unter 
folgendem Link des ESF- Bildungsangebots zu erreichen ist: https://fse-esf.civis.bz.it/preiscrizioni/sceltaLingua. 
 
Der Teilnehmer muss, gegebenenfalls mithilfe des Begünstigten, 

- das Online-Formular zum Antrag auf Teilnahme ausfüllen und bestätigen, 
- das vom System erzeugte PDF-Dokument ausdrucken, 
- den Antrag auf Teilnahme unterschreiben und das Original zusammen mit einer Kopie eines 

Erkennungsausweises beim Begünstigten abgeben. 
 
Nur Mitarbeiter von Unternehmen, welche laut Kapitel 2.4 einen Antrag nach Staatsbeihilfe gesendet haben, können 
einen Antrag auf Teilnahme stellen.  
 
Alle bestätigten Beitritte fließen automatisch in den für die Verwaltung des jeweiligen Projekts vorgesehenen Bereich 
„Teilnehmer/Beitritte“ des Informationssystem CoheMon ESF: 
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3.1 Einschreibung der Teilnehmer  
 
Die Einschreibung eines Teilnehmers erfolgt durch die Schaltfläche „Einschreiben“ im Bereich „Teilnehmer/Beitritte“, 
die sich neben jedem noch nicht eingeschriebenen Teilnehmer befindet. 
 
Zum Zeitpunkt der Einschreibung muss der Begünstigte: 

- das Datum der Einschreibung angeben, welches mit dem Datum der Unterzeichnung des Antrags auf 
Teilnahme übereinstimmen muss. 

- der vom Teilnehmer unterschriebene Antrag auf Teilnahme im PDF-Format in das Informationssystem 
CoheMon ESF hochladen. 
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4. Dokumentation bezüglich der Zugangsvoraussetzungen und des 
Werbematerials 

 
 
Wie in den Bestimmungen und Vorschriften zur Verwaltung der Aktivitäten festgelegt, muss der Begünstigte in den 
für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich „Teilnehmer/Voraussetzungen“ des Informationssystems 
CoheMon ESF: 
 

 
 

 
 
eine Kopie der Unterlagen bezüglich  

- der Zugangsvoraussetzungen (Kandidatendokumentation und „Berichtsübersicht Prüfung“) 
- des Werbematerials 

hochladen. 
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5. Eingabe der Projektressourcen  
 
 
Alle Projektressourcen (Dozenten) der Bildungstätigkeiten in Form von: 

- Schulungsraum/Werkstatt 
- Einzelunterricht 
- Gruppenorientierung 
- Orientierung für Einzelpersonen 

müssen in den für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich „Datenmanagement/Projektressourcen“ des 
Informationssystems CoheMon ESF eingegeben werden: 
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Dabei muss ein aktueller und unterzeichneter Lebenslauf beigefügt werden. 
 
Bei der Eingabe einer Unterrichtseinheit im Kalender erscheint automatisch eine Lister all jener Projektressourcen, die 
laut diesem Kapitel in dem Bereich „Datenmanagement/Projektressourcen“ eingegeben wurden. 
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6. Eingabe von Bildungstätigkeiten  
 
 
6.1 Zuweisung der Teilnehmer zu einer Kursfolge 
 
Um für ein Modul (und folglich auch für den Kurs des Rahmenprojekts, dem das Modul zugewiesen wurde) eine 
Unterrichtseinheit im Kalender eingeben zu können, müssen vorher die Teilnehmer jener Kursfolge zugeordnet 
werden, in welcher das Modul vorhanden ist.  
 
Die Zuweisung eines Teilnehmers zu einer Kursfolge erfolgt über die Aktions-Schaltfläche, die sich neben jeder 
erstellten Kursfolge befindet: 
 

 
 

 
 
Das System bietet einen Filter an, mit dem alle Teilnehmer im Bereich „Teilnehmer/Einschreibungen“ durchsucht 
werden können: 
 

 
 
Wird z.B. im Eingabefeld „Einschreibung Von“ das Datum „03.05.2022“ eingegeben, zeigt das System alle Teilnehmer 
an, deren Einschreibung einschließlich am oder nach dem 03.05.2022 erfolgte:  
 

 
 
Es ist sowohl eine einfache als auch eine mehrfache Auswahl von Teilnehmern möglich. 
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Das System lässt es nicht zu, wenn eine höhere Anzahl an Teilnehmern einer Kursfolge zugeordnet wird als bei der 
Erstellung angegeben wurde.  
 
In der Liste der zu einer Kursfolge zugewiesenen Teilnehmer erscheinen zwei Aktions-Schaltflächen: 
 

 
 
Mithilfe der Schaltfläche „Löschen” (Papierkorb) kann ein Teilnehmer aus einer Kursfolge entfernt werden. Ein 
Teilnehmer kann nur aus einer Kursfolge entfernt werden, wenn für dieses Modul noch keine Kalendereinheiten 
erstellt wurden. 
 
Über die Schaltfläche „Gruppenzuordnung“ kann der einzelne Teilnehmer  

- zur vorgesehenen Gruppe des Moduls, das der Kursfolge zugeordnet wurde, zugewiesen werden. 
- zu einem der Anträge auf Staatsbeihilfe, die das Modul (und den dazugehörigen genehmigten Kurs) enthalten, 

zugewiesen werden.  
 

 
 
Die Zuweisung eines Teilnehmers zum Antrag auf Staatsbeihilfe und zur Modulgruppe muss immer durchgeführt und 
gespeichert werden, auch wenn die Module der Rahmenprojekte nur eine einzige Gruppe enthalten und die 
Kursfolgen nur ein einziges Modul.  
 
Andernfalls  

- wird der Teilnehmer nicht korrekt zur Kursfolge und den Modulen zugeordnet und wird in der Folge nicht 
unter jenen Teilnehmern aufscheinen, für welche die tatsächlich besuchten Stunden eingegeben werden 
können. 

- erlaubt das System keine Eingabe einer Unterrichtseinheit für das betreffende Modul im Kalender.  
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6.2 Eingabe von Kalendereinheiten 
 
Die Eingabe von Kalendereinheiten erfolgt in dem für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich 
„Kalender/Ausbildung“ des Informationssystems CoheMon ESF: 
 

 
 

 
 

 

 
 
Das Eingabefeld „Modul“ verfügt über ein Auswahlmenü, das nur jene Module enthält, welche bereits einer Kursfolge 
zugewiesen wurden. 
 
Beim Eingabefeld „Durchführung des Unterrichts“ kann zwischen folgenden Formen gewählt werden: 

- in Präsenz 
- in Fernunterricht 
- in gemischter Form. 
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Das Eingabefeld „Schulungsort“ verfügt über ein Auswahlmenü, das alle für dieses Projekt genehmigten 
Schulungsräume enthält, unabhängig davon, ob es sich um akkreditierte, gelegentliche oder „in itinere“ 
Schulungsräume handelt. 
 
Die Eingabefelder „Dozent“ und „Co-Dozent“ verfügen über ein Auswahlmenü, das all jene Projektressourcen enthält, 
welche laut Kapitel 5 im Bereich „Projektressourcen“ eingegeben wurden. 
 
Das System erlaubt nur die Eingabe von Unterrichtseinheiten im Kalender für jene Module und die zugehörigen 
Gruppen in den zutreffenden Kursfolgen, für welche die Teilnehmeranzahl mindestens gleich groß ist wie die für den 
jeweiligen Kurs genehmigte Mindestanzahl der Teilnehmer des Rahmenprojekts.  
Sind diese Parameter nicht erfüllt, zeigt das System die folgende Fehlermeldung an:  
 

 
 
Sind die Parameter erfüllt, wird die Unterrichtseinheit ordnungsgemäß in den Kalender eingetragen und unterliegt 
den in den Vorschriften und Bestimmungen zur Verwaltung beschriebenen Änderungsbeschränkungen: 
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7. Beginn der Bildungstätigkeiten 
 
Um das Projekt starten zu können, muss der Begünstigte 

1. den Hauptansprechpartner für das Projekt angeben; 
2. die Referenzen der Versicherungspositionen und Versicherungspolicen, die zu Gunsten der Teilnehmer 

abgeschlossen wurden, angeben; 
3. vom ESF-Amt den Code mindestens eines Bildungsregister anfordern und diesen Code in den entsprechenden 

Bereich des Informationssystems CoheMon ESF eingeben; 
4. die Unterlagen zur Erfüllung der Voraussetzungen für die Teilnahme und das Informations- und Werbematerial 

hochladen (siehe Kapitel 5); 
5. die erste Kalendereinheit erstellen (siehe Kapitel 6). 

 
 
7.1 Hauptansprechpartner 
 
Die Eingabe des Hauptansprechpartners des Projekts erfolgt über die entsprechende Funktion auf der Startseite des 
Projektes im Informationssystem CoheMon ESF: 
 

 
 
 
7.2 Versicherungspolice 
 
Die Eingabe der Versicherungspolice erfolgt im Bereich „Versicherungen/Liste“ im Informationssystem CoheMon ESF: 
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Sobald eine Versicherungsposition im Bereich „Versicherungen/Liste“ eingegeben wurde, muss sie im Abschnitt 
„Versicherungen/Zuordnen“ dem Projekt zugeordnet werden: 
 

 
 

 
 
 
7.3 Eingabe des Register-Codes 
 
Die Eingabe des Register-Codes erfolgt in dem für die Verwaltung des Projekts vorgesehenen Bereich „Register/Neues 
Register“ im Informationssystem CoheMon ESF: 
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Es muss mindestens ein Register-Code dem Projekt zugewiesen werden, auch wenn das Projekt keine 
Bildungsaktivitäten in Form von „Schulungsraum/Werkstatt“ und „Einzelunterricht“ vorsieht. 
 
 
7.4 Beginn der Bildungsaktivitäten 
 
Sofern alle oben genannten Schritte erfüllt wurden, erscheint auf der Startseite des Projekts die Schaltfläche 
„Projektbeginn“. 
 

 
 
Die Schaltfläche „Projektbeginn” wird nur angezeigt, wenn die erste Kalendereingabe in chronologischer Reihenfolge 
(nach Datum und Uhrzeit) eine Kalendereinheit zu Monitoring und Bewertung ist. Andernfalls verhindert das System 
den Beginn der Bildungsaktivitäten. 
 
Klickt der Begünstigte auf die Schaltfläche „Projektbeginn”, wird er dazu aufgefordert, Datum, Uhrzeit und 
Schulungsraum der ersten Kalendereinheit zu bestätigen: 
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Wurde die erste Kalendereinheit bestätigt, erscheint auf der Startseite des Projekts die Schaltfläche „Erklärung über 
den Beginn drucken”, mithilfe derer das Dokument im PDF-Format ausgedruckt werden kann: 
 

 
 
Ist die gewählte Art der Kommunikation mit dem ESF-Amt „Digitale Unterschrift”, muss das oben genannte PDF-
Dokument vom gesetzlichen Vertreter des Begünstigten digital unterschrieben, in das Informationssystem CoheMon 
ESF hochgeladen und mittels diesem auch übermittelt werden. 
 
Ist die gewählte Art der Kommunikation mit dem ESF-Amt „PEC”, muss das oben genannte PDF-Dokument 
ausgedruckt, vom gesetzlichen Vertreter des Begünstigten unterschrieben und zusammen mit einer Kopie eines 
Erkennungsausweises dem ESF-Amt per PEC übermittelt werden. 
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8. Abschluss der Bildungsaktivitäten 
 
Um die Bildungsaktivitäten abschließen zu können, muss als letzte Kalendereinheit eine Einheit zu Monitoring und 
Bewertung im Kalender eingetragen und durchgeführt werden. 
 
Der Abschluss der Bildungsaktivitäten erfolgt durch Betätigen der Schaltfläche „Projekt beenden“ auf der Startseite 
des Projekts: 
 

 
 
Das Informationssystem CoheMon ESF schlägt als Enddatum der Bildungstätigkeiten die letzte Kalendereinheit vor. 
Sobald das Enddatum bestätigt ist, erscheint die Schaltfläche „Erklärung über den Abschluss drucken“ und das PDF-
Dokument kann gedruckt werden: 
 

 
 

 
 
Ist die gewählte Art der Kommunikation mit dem ESF-Amt „Digitale Unterschrift”, muss das oben genannte PDF-
Dokument vom gesetzlichen Vertreter des Begünstigten digital unterschrieben, in das Informationssystem CoheMon 
ESF hochgeladen und mittels diesem auch übermittelt werden. 
 
Ist die gewählte Art der Kommunikation mit dem ESF-Amt „PEC”, muss das oben genannte PDF-Dokument 
ausgedruckt, vom gesetzlichen Vertreter des Begünstigten unterschrieben und zusammen mit einer Kopie eines 
Erkennungsausweises dem ESF-Amt per PEC übermittelt werden. 


